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März 2016 / Ausgabe 2 

Liebe Pampowerinnen, liebe Pampower, 
 
für die bevorstehenden Osterfeiertage wünschen wir Ihnen, Ihren Familien und Gästen 
viele fröhliche Stunden. Sonnenschein haben wir für Sie bestellt, damit das 
Ostereiersuchen mit viel Spaß und schönen Eindrücken für unsere Kleinsten im Freien 
stattfinden kann.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
H. Schulz, Bürgermeister und die Gemeindevertretung 
 

Bild: Nicole Schulz 
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Seniorenwohnanlage 
 

Information zum „Betreuten Wohnen“ 

Fährweg 8 / 19075 Pampow (ehem. Gymnasium) 

 

Der Umbau des ehemaligen Gymnasiums am Fährweg ist in vollem Gange. 
Zum Jahresende werden dort vier  3-Raum Wohnungen und zwanzig   
2- Raum-Wohnungen übergeben. 
Träger der Einrichtung ist das DRK, ebenso wie in der Seniorenwohnanlage 
am Schmiedeweg 4a.  
Alle Interessenten, die sich über den Kreisverband des DRK Ludwigslust oder 
über Frau Wiese in der Seniorenanlage angemeldet haben, sollten inzwischen 
Post mit den ersten Informationen bekommen haben. 
Sollte dies nicht der Fall sein, so können die Grundrisse, Größen und Preise 
bei Frau Wiese eingesehen werden. 
Bitte vorher Termin vereinbaren! 
Tel. 03865/6564 
E-Mail: swa-pampow@drk-lwl.de 
Fax: 03865/2918879 
 
Vielen Dank! 
 
Anke Wiese 
Leiterin der SWA 
 
 

 
 
 
 
 
 
Bild und Text: Anke Wiese 
Leiterin der SWA 

Schlagernachmittag in 

der Seniorenanlage 

 

Musikalisch startete die 
Seniorenwohnanlage im Januar 
ins neue Jahr. 
Eingeladen war Frau Theiler, die 
uns auf unterhaltsame Weise 
mit Schlagern und Geschichten 
durch den Nachmittag führte. 

 

mailto:swa-pampow@drk-lwl.de
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Seniorenwohnanlage 
 

Veranstaltungen der Seniorenwohnanlage 

 

Mittwoch: 02.03.16  14.00 Uhr 

Spielenachmittag 

 

Montag:   07.03.16  14.30 Uhr 

Frauentagsfeier 

Warum nicht mal montags feiern? 

Unsere Frauentagsfeier findet in diesem Jahr an einem Montag statt, aber das 
soll unseren Spaß natürlich nicht mindern. Das Ehepaar Domann,  von vielen 
Bewohnern wieder gewünscht, übernimmt die Unterhaltung. 

 

Mittwoch: 16.03.16  14.00 Uhr 

Gedächtnistraining 

Es ist schon wieder so weit, das Hinterstübchen zu sortieren. Frau 
Heysel hat sich bestimmt wieder knifflige Sachen für uns ausgedacht. 
Aber – wir sind vorbereitet!!  
 

Mittwoch: 23.03.16  14.00 Uhr 

Osterbasteln 

 

Mittwoch: 30.03.16  14.00 Uhr 

Spielenachmittag 

 
 
Bild u. Text: A. Wiese 
Leiterin der SWA 
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Seniorenwohnanlage 
 

Fasching bei den Pampower Senioren 

 

Unsere Faschingsfeier stand in diesem Jahr unter dem Motto: 
 „Die 60er Jahre“. 
Es war nicht ganz leicht, diese Zeit in Kostümen und Accessoires umzusetzen. 
Aber wie immer haben sich viele Bewohner außergewöhnlich viel Mühe gegeben und 
ließen sich so einiges einfallen. Danke dafür!!! 
Manche Senioren waren auf den ersten Blick wirklich nicht zu erkennen. Spaß hat‘s 
auf jeden Fall gemacht. 
Bei Kaffee, Kuchen und natürlich einem Gläschen Bowle wurde gesungen, gelacht und 
sogar mal wieder getanzt. 
 

 
 

     
 
Bild u. Text: A. Wiese 
Leiterin der SWA 

 
 
 

Danke für die 
tolle 

Unterhaltung an 
Herrn Reiners. 
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Volkssolidarität 
 
 

Termine für den Monat März 2016 

 
06.03.2016 13.00 Uhr 
Auf geht’s zur Operetten-Gala nach Hamburg 
Harry’s Fliesenmarkt 
 
07.03.2016  14.00 – 16.00 Uhr 
Kegeln 
im Hotel „Schweriner Tor“ 
 
11.03.2016 14.30 Uhr 
Frauentagsfeier im Hotel „Schweriner Tor“ 
Einlass ab 14.00 Uhr 
 
15.03.2016 15.00 – 17.00 Uhr 
Kegeln 
„Zum alten Wirtshaus“  in Holthusen 
 
 
Vorstand der Volkssolidarität 
Ortsgruppe Pampow 
 
 

Bücherkreis 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Pampower Bücherkreis trifft sich in gemütlicher Runde 
im März 

Wann:  Am 31.03.2016 um 18:30 Uhr 
Wo: In der Gemeindebücherei Pampow, Fährweg 6, 19075 

Pampow (bitte von der Schweriner Straße aus anfahren) 
Alle, die Bücher und Literatur lieben und sich auch austauschen möchten, 

sind herzlich eingeladen. 
 

Die Schweriner Autorin Brigitte Birnbaum wird aus ihren Werken 
vortragen. 
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Freizeitzirkel 
 

Hier meldet sich mal wieder der Freizeitzirkel für Rommé 

und Skat, ein Zirkel für jedermann.  

 

Wir treffen uns alle 14 Tage mittwochs um 19.00 Uhr zu einer fröhlichen, spannenden 
Spielrunde im Gemeindehaus. Am 10.02.2016 ist der nächste Spieleabend. 
Seit Januar 2016 hat auch das Interesse für Skat Einzug gehalten.  Hierzu sind 
herzlich weitere Spieler willkommen. 
Gemeinsam spielen wir dann Rommé und Skat. Entspannung, Konzentration und 
Freude findet man an diesen Abenden. 
Die Gemeinde Pampow kommt uns hierbei hilfreich entgegen, indem sie uns die 
Räumlichkeit kostenlos zur Verfügung stellt. Sie ist bestrebt, das geistig-kulturelle 
Leben auszubauen. Diese Möglichkeit nutzen wir alle gern. 
Dafür ein herzliches DANKESCHÖN! 

 

 
Bild und Text: S. Toffel 
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Kinder- und Jugendtreff 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Kinder- und Jugendtreff ist vom 24.03.2016 bis 1.4.2016 wegen Urlaub  
   geschlossen. 
 
Bild u. Text: B. Scheel 

Am 12. Februar 2016 waren wir im Hotel 
„Schweriner Tor“ kegeln.  
Es war ein sehr schöner, spaßiger Nachmittag.  
 
Die Siegerehrung fand dann am Montag, dem 
15. Februar im Treff statt.  
 
An dieser Stelle bedanken wir uns herzlich für 
die Freundlichkeit des Hauses.  
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MSV Pampow 
 

Pampower U 18 holen Silber bei Landesmeisterschaft 

Was für ein Tag! Im Spiel jeder gegen jeden wurde heute um die Medaillen und die 
Plätze für die Norddeutsche Meisterschaft gespielt. Fünf Mannschaften waren 
angereist, der MSV hoffte auf einen Platz auf dem Treppchen … 

Leider war der Kader krankheitsbedingt ein wenig schmal, konnte aber mit 
Spielerinnen der U16 aufgefüllt werden. Gleich im ersten Spiel stand der VC Parchim 
auf dem Programm, der in der Zwischenrunde knapp geschlagen werden konnte. 
Allerdings hatten sie jetzt einen nicht zu verachtenden Heimvorteil. Unsere Mädels 
kamen gleich super ins Spiel und konnten sich absetzen. Der Vorsprung wurde 
gehalten und zum Satzende noch ausgebaut. Auch im zweiten Satz in etwa das 
gleiche Bild, starke Angriffe und Blöcke legten den Grundstein für ein solides 2:0. 
Danach der Schweriner SC. Kurz gesagt war hier die Gelegenheit, den kompletten 
Kader einzusetzen, den allein schon körperlich überlegenen Schwerinerinnen war der 
Spielgewinn zu keinem Zeitpunkt abzunehmen: Ein klares 0:2.  
Dann Stralsund: Ein noch schmalerer Kader als Pampow, der den Spielgewinn unserer 
Mädels nicht wirklich gefährden konnte, ein klares 2:0, wenn auch auf schwachem 
Niveau. Damit war eine Medaille sicher! Aber vielleicht ging danach was ... 
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MSV Pampow 
 

Gleichzeitig spielte SC Neubrandenburg – gegen die wir im letzten Spiel antreten 
mussten – gegen den Schweriner SC. Neubrandenburg war richtig gut unterwegs und 
hatte im zweiten Satz Matchbälle! Schwerin gewann das Spiel dann zwar, aber die 
Stärke der Neubrandenburgerinnen hatte Pampow dann doch imponiert … 

Vielleicht hat das Spiel die Neubrandenburgerinnen auch ein wenig zu stark gefordert, 
aber bis zur Satzmitte konnte sich Neubrandenburg nicht absetzen, nein, das 
Gegenteil trat ein! Punkt um Punkt legten unsere Mädels eins drauf und gewannen 
ziemlich deutlich den ersten Satz! Der zweite Satz begann ausgeglichen, dann zog 
Neubrandenburg davon - 7:12! Aber die Stimmung auf dem Feld brach nicht ein, der 
mitgereiste Fanblock machte ordentlich Stimmung! Und Tatsache: Der Satz wurde 
noch gedreht! Ein HAMMERSPIEL! Großartig, das brachte nicht nur die Silbermedaille, 
sondern auch die Qualifikation für die Norddeutschen Meisterschaften! Glückwunsch! 
Das war ein großer Tag für den MSV! Dank insbesondere an den „Fanblock“, der 
heute wieder einmal eine große Unterstützung war! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild u. Text: M. Herrmann 

 

 

Herzlichen Glückwunsch 

den Geburtstagsjubilaren im Monat März 2016 beim MSV Pampow

Name Abteilung Geburtstag Jubiläum

Paul Baalcke Fussball 23.03.2006 10

Lukas Niemann Fussball 25.03.1996 20

Sebastian Klinker Fussball 13.03.1981 35

Madlen Gierke Volleyball 04.03.1981 35

Uwe Brauer Fussball 08.03.1976 40

Jens Suhr Fussball 31.03.1976 40

Rainer Thormaehlen Fussball 19.03.1966 50

Thomas Henckus Fussball 01.03.1966 50

Rudolf Kopetzky Kegeln 19.03.1946 70  
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MSV Pampow 
 

Spielplan MSV Pampow März 2016

05.03. 09:00 F II – Junioren SG Dynamo Schwerin - MSV II 

05.03. 10:30 A-Jugend Hagenower SV-MSV 

05.03. 15:00 I. Männer MSV - Torgelower FC Greif 

05.03. Volleyball Verbandsliga in Greifswald

06.03. V'ball U16 LM U16 in Neubrandenburg

06.03. V'ball U20 LM U20 in Schwerin

06.03. 09:00 D II -Junioren MSV II – TSG Gadebusch

06.03. 10:00 E – Junioren ESV Schwerin II – MSV

06.03. 10:00 F I – Junioren MSV I - FC Mecklenburg SN II

06.03. 10:30 C-Junioren MSV-Hagenower SV

06.03. 10:30 B-Junioren MSV-SG 03 

06.03. 14:00 II. Männer MSV II – Plauer FC

12.03. 09:00 E – Junioren SG Thodor Körner Lützow – 

12.03. 10:00 A-Jugend MSV-Schweriner SC

12.03. 10:00 D I -Junioren MSV-SG 03 

12.03. 14:00 I. Männer FC Pommern Stralsund - MSV

12.03. V'ball U18 Nordt. Meisterschaft in SN

13.03. V'ball U18 Nordt. Meisterschaft in SN

13.03. 09:00 F I – Junioren ESV Schwerin - MSV I

13.03. 11:00 B-Junioren Burgsee Verein Schwerin-

13.03. 11:00 C-Junioren Schweriner SC-MSV

13.03. 11:30 D II -Junioren Brüsewitz/Dalberg – MSV II

13.03. 14:00 II. Männer SV Aufbau Parchim – MSV II

13.03. 14:00 III. Männer MSV – TSG Gadebusch III

18.03. 20:00 I. Männer MSV - SG Aufbau Boizenburg

20.03. 14:00 II. Männer MSV II – SV 04 Groß Laasch

SpielDatum Uhrzeit Altersklasse
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Stichwort: 
 
500 Jahre Reformation 
 
1517 – 2017 
 
 
Ostern, wie der Hase zum Ei kam und die Eier in die Kirche. 
 

Im letzten Jahr vor dem Beginn der großen Feierlichkeiten zum 500. 
Reformationsjubiläum der evangelischen Kirche in Deutschland sind im 
Bundesland Sachsen-Anhalt die großen Events zum Jubiläum gestartet. 
Die meisten Wirkungsstätten des Reformators liegen in diesem 
Bundesland. Wenn die Resonanz dieses Ereignisses östlich der Elbe nicht 
sonderlich zu spüren ist, sollte man nicht vergessen, dass schon zu 

Lebzeiten Luthers die Reformation in Mecklenburg eingeführt wurde und das Dorf Pampow 
einen evangelischen Pastor hatte. 
Die Reformation hat nicht nur das öffentliche Leben beeinflusst, sondern auch gerade das 
kirchliche Gemeindeleben und die Gottesdienste neu belebt. Wie das Weihnachtsfest wurde 
auch das Osterfest zu einen öffentlichen Fest mit vielen Traditionen. Klar belegt ist, dass der 
Reformator den heiligen Christ als weihnachtlichen Gabenbringer einführte, aber der Osterhase 
lässt sich nicht so eindeutig zuordnen. Während der Fastenzeit durften die Katholiken keine Eier 
essen. Die Priester segneten die Eier und verschenkten sie, waren sie doch ein Symbol für 
neues Leben und damit für die Auferstehung Jesu. Um gesegnete Eier von den ungesegneten 
zu unterscheiden, begann man in der Reformationszeit, sie zu bemalen. An diesem Brauch 
hielten die Protestanten fest und so fanden die Ostereier den Weg in die Kirche.  
Um den Kindern zu erklären, warum es gerade zu Ostern so viele Eier gab, erfand man die 
Legende von einem tierischen Gabenbringer. Das war keineswegs nur der Hase. In manchen 
Gegenden Deutschlands brachte der Fuchs oder ein Rabe die Eier. Erst um 1800 setzte sich der 
Osterhase in ganz Deutschland durch. Von jeher galt der Hase als ein sehr fruchtbares Tier, was 
gegen jegliche Biologie seiner Lebensart spricht, aber doch die vielen Eier erklären sollte. Selbst 
Johann Wolfgang von Goethe wetterte gegen den eilegenden Hasen, konnte es aber auch nicht 
verhindern, dass sich diese Geschichte hartnäckig hielt und in unzähligen Kinderbüchern 
ausgeschmückt wurde.  

Heute haben die Ostereier einen festen Platz in 
allen öffentlichen Lebensbereichen. In 
künstlerischen Verzierungen und Bemalungen 
zeigen sie sich in einigen Regionen Deutschlands 
als wahre Kunstwerke, die Sträucher in Vorgärten 
und Ostersträuße in Kirchen zieren. Doch Bräuche 
zu diesem Fest beschränken sich nicht nur auf die 
Eier. Die Osterkerze, die brennend vor 
Sonnenaufgang in die Kirche getragen wird, zeigt 
sich als Licht der Welt. Auch das Osterfeuer ist ein 
Zeichen des Lichtes. Alljährlich wird es in vielen 
Orten entzündet,  Menschen versammeln sich, um 

sich wieder einmal zu treffen. Das Osterfest hat nicht nur seit der Reformation viele gute 
Traditionen überliefert, die darauf warten, gepflegt zu werden. 

 
Text: Karl Langhals, Pastor i.R. 
Bild: Logo der EKD, Sorbische Ostereier, Pfarrarchiv 
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Wenn Altes zerbricht – ein unvergessliches 

Osterfest 

 
Am 2. Ostertag des Jahres 1896 stieg Pastor Carl Hübener ein letztes Mal 
auf die Kanzel seiner Kirche. Seit 1879 war er hier in Pampow als Pastor 

tätig. Die Kirche, in der er predigte, 
stand hier im Dorf seit 1350. Durch 
den 30-jährigem Krieg war die 
Bausubstanz des Kirchengebäudes 
arg in Mitleidenschaft gezogen. Trotz 
notdürftiger Sanierungen war das 
Kirchengebäude kaum noch nutzbar. 
Über weitere Jahrzehnte hinweg war 
es besonders im Nordischen Krieg, als 
Zar Peter I. 1712 hier in Pampow 

einen Kriegsrat hielt, unter dem das ganze Dorf zu leiden hatte. Auch als 
die Truppen Napoleons durch Mecklenburg zogen, blieb das Dorf nicht von 
Plünderungen verschont. Die alte Feldsteinkirche war kaum noch zu 
benutzen.  
Die letzte Predigt, die Pastor Carl Hübener am 2. Ostertag 1896 in der fast 
verfallenen Kirche hielt, ist uns im Wortlaut überliefert. Hier schildert er in 
bewegenden Worten die Stimmung und Befindlichkeit der Gemeinde. „Aber 
auch Gedanken der Wehmut und des Schmerzes mögen heute unsere 
Herzen bewegen, weil wir zum letzten Male in dieser alten, uns trotz ihres 
Alters so lieb gewordenen Kirche versammelt sind. Auch Gedanken der 
Wehmut und des Schmerzes, dass diese Kirche, in der unsere Vorfahren 
seit wer weiß in wie vielen Jahrhunderten Trost und Beistand erfahren 
haben. “Als unvergesslich ist dieser 2. Ostertag in der Chronik der 
Gemeinde beschrieben.“  
Nur zwei Jahre dauerte es, dass nach dem 
Abriss der alten Kirche an gleicher Stelle wieder 
eine neues Gotteshaus  gebaut wurde. Am 17. 
Juli 1898 wurde es feierlich eingeweiht. Viele 
prominente Personen des öffentlichen Lebens 
waren erschienen,  Gemeindeglieder aus den 
benachbarten Kirchgemeinden und hohe 
kirchliche Würdenträger. Nur der  Großherzog 
aus Schwerin ließ sich vertreten. Kurz vor der 
Einweihung der Kirche hatten Landtagswahlen 
stattgefunden. Das Wahlergebnis fiel zu 
Gunsten der SPD aus. 
 
Text u. Bild: Pastor i.R. Karl Langhals  
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Die verbundene Kirchgemeinde 
Pampow-Sülstorf 

 

Gottesdienste im März 2016 

 
6. März  10:00 Uhr Regionaler Gottesdienst zur 

Weltgebetstag in der Kirche Warsow  
13. März 10:00 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus Pampow 
20. März 14:00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle in 

Neu Zachun 
24. März 18:00 Uhr Andacht mit Tischabendmahl im 

Pfarrhaus Pampow 
25. März 10:00 Uhr Abendmahlgottesdienst im Pfarrhaus 

Sülstorf 
 14:00 Uhr Abendmahlgottesdienst in der Kapelle 

Holthusen 
27. März 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe in der 

Kirche Pampow 
28. März 14:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Sülte 
 
Gruppen und Kreise 
 
Christenlehre:  
Donnerstags 14:00 Uhr, Pfarrhaus Pampow (außer den Ferien) 
 
Konfirmanden:  
12. März 9:00 Uhr, Pfarrhaus Sülstorf 
 
 
Frauenfrühstücksgruppe:  
1. März, 9:00 Uhr, Pfarrhaus Sülstorf 
 
Seniorenkreis: 
7. März, 14:00 Uhr, Pfarrhaus Sülstorf 
21. März, 14:00 Uhr, Pfarrhaus Pampow 
 
Chor:  
mittwochs 19:30 Uhr, PH Sülstorf 
 

Monatsspruch März 2015 
Jesus Christus spricht:  Wie mich der  Vater geliebt hat, 
so habe auch ich euch geliebt. Bleibt in meiner Liebe!  

Johannes 15,9  
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Stellenausschreibung 
 
Bei der Gemeinde Pampow ist ab dem 01.04.2016 eine Stelle als 
 
   Gemeindearbeiter/in 
 
 zu besetzen. 
 
Die Arbeitszeit beträgt 30 Wochenstunden. 
Die Bezahlung erfolgt nach der gültigen Entgelttabelle zum TVöD mit der 
Entgeltgruppe 2. 
Das Tätigkeitsfeld ist sehr vielseitig und umfasst u. a. folgende Aufgaben: 

-   Reinigung und Pflege der Außenanlagen an den gemeindeeigenen 
Objekten  

-   Durchführung von Mäharbeiten und Entsorgung der Rasenmahd 
-   Schneiden der Hecken und Entsorgung von Schnittabfällen und Laub 
-   Absicherung des Winterdienstes 
-   Durchführung von Kleinstreparaturen an Gebäuden, Anlagen und Inventar 
-   Kontrolle aller Geräte und technischen Anlagen 
-   Durchführung von Sicherungsmaßnahmen zur vorbeugenden 

Haftungsvermeidung 
-   Pflege und Wartung der Kommunaltechnik  
-   weitere Aufgaben auf Anweisung 

 
Der/Die Bewerber/in sollte engagiert, flexibel und aufgeschlossen sein. 
Ein gültiger Führerschein ist vorzulegen. 
Eine Ausbildung in einem handwerklichen Beruf  ist von Vorteil. 
Die Bereitschaft zur Durchführung von Diensten zu ungünstigen Zeiten wird 
vorausgesetzt. 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis zum 12.03.2016 an das  
Amt Stralendorf, Dorfstr. 30 in 19073 Stralendorf zu richten oder 
per E-Mail an laehning@amt-stralendorf.de. 
 
 
H. Schulz 
Bürgermeister 
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Dies & Das 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Einkaufszentrum Pampow 
 
 
 
 
 
Bild: K. Langhals, Pastor i. R. 

Suchanzeige 
 
Wir vermissen seit dem 5. Februar 2016 unseren rot getigerten Kater. 
Wem ist der Kater zugelaufen oder wer hat einen geschenkt bekommen? 
Er ist für unseren Enkel und Hund Spielkamerad und Kumpel und alle sind sehr 
traurig, dass er fehlt! 
Wer kann uns Hinweise geben? Wo können wir den Kater abholen? 
Gebe auch gerne Finderlohn, wenn der Kater wieder bei uns zu Hause ist.  
Tel.: 03865 3929 
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Öffnungszeiten der Bibliothek         Sprechzeiten des Bürgermeisters  

Montag:  09.00 – 14.00 Uhr Dienstag: 17.00 – 19.00 Uhr  

Dienstag: 12.30 – 17.30 Uhr im Gemeindehaus 
Mittwoch: 09.00 – 14.00 Uhr Schmiedeweg 1 

Donnerstag: 10.00 – 15.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 14.00 Uhr  
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